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Aktuell erhalten vier Wohlfahrtsverbände aus dem Rhein-Kreis Neuss für die Arbeit auf dem Gebiet der 

Integration von Migranten seit 2011 folgende Zuschüsse: 

CaritasSozialdienste im Rhein-Kreis Neuss GmbH 198.154 Euro 

AWO Familienservice gGmbh  20.373 Euro 

Diakonie Rhein-Kreis Neuss e.V. 13.243 Euro 

DRK-Kreisverband Neuss e.V. 10.551 Euro 

Gesamt: 242.321 Euro 

* Anmerkung: Die Diakonie Meerbusch stellt seit einigen Jahren keinen Antrag mehr. 

Seit dem Jahr 2011 hat es keine Anpassung der Förderung an Tariferhöhungen und andere Teuerungen 

gegeben. Darüber hinaus war die Förderung in den Jahren vor 2011 sogar höher. 

Im Rahmen der Antragsstellung für das Jahr 2024 hat die Caritas um eine Erhöhung der Förderung um 

11,5% gebeten, die der Veränderung durch die Tarifabschlüsse entspricht. Die erhöhte Förderung 

würde sich auf 220.941,71 Euro belaufen (198.154 Euro x 1,115 = 220.941,71 Euro). 

Im Sinne der Gleichbehandlung müsste auch den anderen Wohlfahrtsverbänden eine entsprechende 

Erhöhung gewährt werden, die wie folgt ausfällt: 

 Bisherige Förderung: Erhöhung um 11,5%: Erhöhte Förderung: 

CaritasSozialdienste im 
Rhein-Kreis Neuss GmbH 

198.154 Euro  
 

 
 x 1,115 

220.942 Euro 

AWO Familienservice gGmbh  20.373 Euro 22.716 Euro 

Diakonie Rhein-Kreis Neuss 
e.V. 

13.243 Euro 14.766 Euro 

DRK-Kreisverband Neuss e.V. 10.551 Euro 11.765 Euro 

Gesamt: 242.321 Euro 270.189 Euro 

* Anmerkung: Erhöhte Förderung pro Verband jeweils auf den nächsten vollen Euro aufgerundet. 

 

Für die Zuschussgewährung des Kreises an die Wohlfahrtsverbände im Bereich der Integration von 

Migranten stehen in PG 050 351 012 auf SK 53180610 jährlich 250.000 € zur Verfügung (ein weiterer 

Teil des SK entfällt auf Kompass D, dieses Projekt wurde auch in diese HH-Stelle integriert). 

Die Caritas beantragt nun eine Erhöhung entsprechend der tariflichen Mehrkosten, den anderen drei 

verbänden müsste dies auch zugestanden werden: 

 

270.189 € (neuer Zuschuss) minus 250.000 € (bisheriger Ansatz) = 20.189 € Differenz/Mehrbedarf 


